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Nr. 261                                                                                                                             24.10.2015 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
ie Herbstferien liegen nun bereits eine Woche zurück und das pralle Leben am Stoppenberg hat uns 

wieder. Aus den Herbstferien gesund und munter zurückgekehrt sind die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Herbstfreizeit unserer 
Schulsozialarbeiter Markus Schumacher und Holger Sieg. In zwei 
Plattbodenschiffen haben Jugendliche aus Gymnasium, Haupt- und 
Realschule für eine Woche das sichere Land verlassen und sind in See 
gestochen. Es war, so wurde mir berichtet, für alle Beteiligten eine tolle 
Erfahrung und eine rundherum gelungene Veranstaltung.  
 
In der kommenden Woche findet am Dienstag der Triathlon der Klassen 6 
von Sekundarschule und Gymnasium als gemeinsame Veranstaltung statt. 

Unsere Schülerinnen und Schüler haben sich Sponsoren gesucht, die ihnen ihre sportlichen Aktivitäten 
in Euro und Cent vergüten. Für unsere Schüler gilt, dass ein großer Teil des Erlöses für das Haiti-Projekt 
des Schulzentrums gespendet wird, ein weiterer Teil wird auf ein Konto des Fördervereins überwiesen, 
um für unser Jubiläumsjahr 2016 Reserven zu haben. Ein kleiner Teil schließlich ist für die Klassenkasse 
der beteiligten Klassen gedacht. Die Schülerinnen und Schüler von Gymnasium und Sekundarschule 
werden sich gemeinsam auf ihre Fahrräder schwingen, sie werden sich in die Fluten des Hallenbades 
stürzen und einen Lauf absolvieren, also einen klassischen Triathlon durchführen.  
 
Am 11. November 2015 feiern wir das Fest des heiligen Sankt Martin. An diesem 
Mittwoch wird für die Klassen 5 von Sekundarschule und Gymnasium ein 
gemeinsamer Gottesdienst in der Aula stattfinden. Ein schulübergreifendes 
Vorbereitungsteam bereitet diesen Gottesdienst vor. Im Anschluss an die 
Gottesdienstveranstaltung stehen für unsere Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 
Brezeln bereit.  
 
Am Dienstag, den 24. November 2015, um 19.00 Uhr, findet ein interessantes Angebot für die Eltern 
des Schulzentrums statt. In der Veranstaltungsreihe „Elterndialog im Schulzentrum“ wird Herr Dr. Stefan 
Nacke als Referent auftreten und zum Thema „Familie – Anspruch und Wirklichkeit“ sprechen.  
 
Die gerade beschriebenen Veranstaltungen haben eines gemeinsam: Es handelt sich um 
schulübergreifende Angebote der Geschwisterschulen des Schulzentrums Am Stoppenberg. In diesen 
und in vielen weiteren Angeboten wird deutlich, dass es uns ein wichtiges Anliegen ist, Schülerinnen und 
Schüler, aber auch Eltern und Lehrer des Schulzentrums in Kontakt miteinander zu bringen, um den 
„Stoppenberger Geist“ spürbar werden zu lassen und den Stoppenberger Appell lebendig zu erhalten. 
Im Schulzentrum sollen alle Mitglieder Schulgemeinden gleichermaßen positiv miteinander umgehen, 
es soll eine offene, einladende Atmosphäre herrschen, in der sich alle aufgehoben fühlen und 
respektvoll miteinander umgehen.  
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Vielen Dank an alle Kolleginnen und Kollegen, die durch diese speziellen schulübergreifenden 
Angebote dafür sorgen, dass das Schulzentrum Am Stoppenberg ein Ort ist, an dem wir immer wieder 
über den Tellerrand unserer eigenen Schule hinausblicken und Gemeinsamkeiten entdecken dürfen! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
Neubepflanzung vor dem Eingangsbereich 

 Wie schön! Wir haben wieder einen stattlichen Baum neben dem Hauptein-
gang. In den Herbstferien wurde er gepflanzt, unser neuer Amberbaum, eine 
Baumart, die ursprünglich aus Amerika stammt und durch eine besonders 
schöne Laubfärbung auffällt. Auch das Beet rund um den neuen Baum wurde 
frisch gestaltet. Der Gärtner des Schulzentrums, Herr Kita, hat außerdem vier 
neue Pflanzkübel im Bereich vor dem Haupteingang aufgestellt und mit der Be-
pflanzung begonnen. Auf diese Weise wird der zuvor eher trostlos dreinblickende 
Haupteingang freundlich und einladend werden. Wie schön! 
 
 
Elterndialog im Schulzentrum 

In den nächsten Tagen werden die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 
bis 9 eine Einladung mit nach Hause bekommen. Es handelt sich um die 
Einladung zum nächsten Elterndialog im Schulzentrum, einer Veranstaltung 
für alle Eltern der vier Geschwisterschulen am Stoppenberg. Für den nächsten 
Termin wurde Herr Dr. Stefan Nacke als Referent gewonnen. Er ist Autor im 
Kirchenmagazin BENE und hat sich in der vorletzten Ausgabe ausführlich mit 
dem Wandel in den Familien befasst. Davon ausgehend setzt er sich mit der 
Frage auseinander, inwieweit Kirche dem rasanten Wandel des Familienbil-
des überhaupt noch folgen kann. Unter dem Titel „Familie – Anspruch und 
Wirklichkeit“ sind alle Eltern des Schulzentrums herzlich eingeladen, an dieser 

Veranstaltung, die am 24. November 2015 um 19.00 Uhr in der Aula stattfindet, teilzunehmen. Vielen 
Dank an Frau Altenbeck und Herrn Hogrebe, die diese Veranstaltung planen und begleiten.  
 
 
Visitation von Weihbischof Zimmermann 

Am vergangenen Donnerstag hatte das Schulzentrum hochrangigen Besuch: Weih-
bischof Zimmermann und sein persönlicher Referent, Herr Dr.Detlef Schneider-Sten-
gel, begleitet von Schuldezernent Herrn Ottersbach, war am Vormittag zu Gast in 
den vier Geschwisterschulen des Schulzentrums. Dieser Besuch gehört in den großen 
Rahmen der Visitation in der Pfarrei St. Nikolaus, denn alle fünf Jahre werden die 
Pfarreien des Bistums offiziell besucht. Für Weihbischof Zimmermann war diese Visi-
tation im Schulzentrum eine Premiere, denn in all den Jahren, in denen er im Bistum 
Essen in verschiedenen Aufgabenbereichen tätig war, hat er noch nie den Stoppen-
berg besucht.  
 
Im Zeitrahmen weniger Stunden absolvierte er einen „Intensivkurs Schulzentrum Stoppenberg“, denn 
jede Schule hat natürlich das Bestreben, ihre Besonderheiten darzustellen. Einen Schwerpunkt des Tages 
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bilden die persönlichen Gespräche und die Kleingruppengespräche in unterschiedlicher Zusammenset-
zung. Natürlich waren die Schulleiter eine dieser Kleingruppen, eine andere Gruppe bestand aus den 
Mitarbeitern mit besonderen Aufgaben, also den Schulsozialarbeitern, der Schulpsychologin und den 
Schulseelsorgern. Auch die Schülervertretungen aller vier Schulen hatten Gelegenheit zu einer Begeg-
nung mit dem Weihbischof. 
 
Zusätzlich wurden besondere Räume und Konzepte in Augenschein genommen. Beispielsweise war es 
für alle Beteiligten hochinteressant, das „selbstständige Lernen“ in der Jahrgangsstufe 7 der Sekundar-
schule zu besuchen. Auch das COM-Gebäude und das BIB sowie der Handwerksbereich waren Stati-
onen auf dem Weg der Besucher durch das Schulzentrum. 
 
Aus Sicht der Gastgeber war der Vormittag mit den Gästen hochinteressant und äußerst positiv. Es kam 
zu einem intensiven Gedankenaustausch, bei dem der Weihbischof sich ausdrücklich als Hörender und 
Lernender beschrieb. Alle Beteiligten waren sich am Ende einig, dass ein Abstand von fünf Jahren bis 
zum nächsten Besuch eigentlich viel zu lang sei. 
 
 
Erprobungsstufenkonferenz für die Klassen 5a, 5b und 5c in der kommenden Woche 

In der kommenden Woche finden die Erprobungsstufenkonferenzen 
im Beisein der Grundschullehrerinnen und Grundschullehrer der ab-
gebenden Grundschulen für die Klassen 5a, 5b und 5c statt. Bei die-
sem ersten Gedankenaustausch wird Bilanz der ersten Phase des Un-
terrichtes gezogen. Besonders wichtig ist uns der Kontakt zu den 

Grundschulkolleginnen und -kollegen, um ein Gesamtbild über die schulische Entwicklung unserer 
Schülerinnen und Schüler zu erhalten. Der Unterricht aller Klassen und Stufen ist in keiner Weise betrof-
fen, es finden keine Kurzstunden statt. Eventuell ist die letzte Unterrichtsstunde über den Vertretungsplan 
anders geregelt. 
 
 
Nachbarschaftshilfe hat begonnen 

In der vergangenen Woche haben die Kursangebote für die Bewohnerinnen 
und Bewohner der Unterkünfte in der Kapitelwiese begonnen. Lehrer, Eltern 
und Angehörige von Lehrern bilden inzwischen eine sehr große Gruppe, 
die ein umfassendes Kursangebot ermöglicht. Der Schwerpunkt der Arbeit 
liegt naturgemäß in der Durchführung von Deutschkursen, die im Umfang 
von vier Unterrichtsstunden pro Woche in Kleingruppen stattfinden.   
Allen, die in der Nachbarschaftshilfe engagiert sind, gilt mein herzlicher Dank! 
 
 
Herzlich willkommen am Stoppenberg! 

Seit dem 19.10.2015 ist das Team am Stoppenberg um eine weitere Kollegin verstärkt 
worden. Frau Kons kümmert sich speziell um die Kurse „Deutsch als Fremdsprache“ für 
unsere Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteiger, die keinerlei Deutschkenntnisse besit-
zen. Ich freue mich, dass wir Frau Kons für diese Aufgabe gewinnen konnten. Auf gute 
Zusammenarbeit am Stoppenberg! 

 
 
Spendentriathlon der Klassen 6: Informationszettel für die Eltern 

Eigentlich müssten Sie als Eltern eines Kindes in der Jahrgangsstufe 6 einen Infor-
mationszettel ausgehändigt bekommen haben, der am Freitag verteilt worden ist.  
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In diesem Zettel stehen die organisatorischen Details der sportlichen Aktion, die am Dienstag, wie seit 
Längerem angekündigt, durchgeführt wird. Sie haben keinen Zettel erhalten? Dann schauen Sie bitte 
einmal in der Schultasche nach! 
 
 
Probealarm während der Unterrichtszeit 

 In der vergangenen Woche hatten wir Gelegenheit, bei einem Probealarm die Ret-
tungswege und das Verhalten im Brandfall zu üben. Die Bilanz der Übung ist positiv, 
bis auf Kleinigkeiten sind alle Regeln für den Ernstfall prima beachtet worden. Vielen 
Dank an Herrn Gemlau, unseren Brandschutzbeauftragten, der sich um das Thema 
Brandschutz äußerst verlässlich kümmert! 
 
 

Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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